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1. Geschichtlicher Hintergrund 
 

  

� 1955:   amerikanische Psychiater John Money  

    

→  Begriffe „Gender Idendity“ und „Gender role“  

 

→   einflussreichste wissenschaftliche Wegbereiter der Gender –   

                   Theorie 

 

→   Verhalten und Fühlen von Menschen, deren Geschlecht von  

      Geburt an nicht eindeutig war, die sich aber im späteren Leben        

      eindeutig männlich oder weiblich verhielten (intersexuell) 

 

→  Er versuchte zu beweisen, dass Geschlecht nur erlernt sei. 

 

 

 

� 1968:    waren die Arbeiten des Psychoanalytikers Robert      

    Stoller  richtungsweisend: 

 

→ Geschlechts - Identität (Gender Idendity) beginnt mit dem Wissen 

und dem Bewusstsein, ob bewusst oder unbewusst, dass man einem 

Geschlecht (Sex) angehört und nicht dem anderen.  

 

→ Geschlechts - Rolle (Gender role) ist das äußere Verhalten, welches 

man in der Gesellschaft zeigt, die Rolle, die man spielt, 

insbesondere mit anderen Menschen. 
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� Die Thesen bildeten in den 1970iger Jahren die Grundlage der 

Frauenbewegung  

 

 

� Die Gender-Theorie wurde 1995 in die weltweite Frauenpolitik 

aufgenommen, und auch in die Alltagssprache Deutschlands  

 

2. Definition 
 

 

 
 

 

→ Die Gesellschaftlichen Rollen sind historisch gewachsen und sind 

abhängig von der zeitgeschichtlichen Entwicklung. 

 

→ Auf gesellschaftlicher und politischer Ebene veränderbar  
   



  Seminar : Theorien der Genderforschung     26.04.2011 

                            Dozentin: Dr. -Ing. Diegelmann  

 

  Referentin:        Sarah Razavi                  Semester:       1 

  Matrikel Nummer: 1657562                   Studiengang: Master of Education 

 
 _____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________   
 

 
4 

 

3. Quellenverzeichnis 
 

 

� http://www.genderkompetenz.info/genderkompetenz-2003-

2010/gender  

 

� http://www.dab-freiburg.de/pdf/gender.pdf  

 
� http://www.medien-

bildung.net/pdf/themen_seiten/metz_goeckel_roloff.pdf  

 

� http://www.goethe.de/ges/mol/dos/gen/deindex.htm  

 

� Geo - Themenlexikon: Philosophie 

 

 

 


